
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder des Historischen Seminars und des Seminars für Alte Geschichte, 

 

wir freuen uns sehr, Ihnen nun zum zweiten Mal eine Übersicht aller Vorträge aus den 

Forschungskolloquien und Oberseminaren vorzustellen. Die Idee, alle Vorträge in dieser Form 

gebündelt vorzustellen, ist auf viel positive Resonanz gestoßen. „Geschichte in Freiburg“ heißt die 

Übersicht ab jetzt, weil wir nun auch das Angebot des Seminars für Alte Geschichte mitaufgenommen 

haben. Wiederum bilden die Vorträge ein breites Spektrum laufender Forschungsprojekte, wichtiger 

Diskussionen und prominenter Publikationen in den Geschichtswissenschaften über alle Epochen 

und Fachgebiete hinaus ab. Alle Vorträge sind universitätsöffentlich, interessierte Gäste sind wie 

immer herzlich willkommen. 

 

Mit allen guten Wünschen für ein produktives Sommersemester und herzlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Jörn Leonhard 

Geschäftsführender Direktor 

Historisches Seminar 

 

April 
                                                                                                                             Zeit          Ort                            Ansprechpartner 

19.04.  PROF. DR. JAN KEUPP, KONSTANTIN MAIER, 
MAXIMILIANE BERGER (Münster)  
Dilatorisches Handeln als Herrschaftstechnik im Hoch-und 
Spätmittelalter  

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

19. 04. MARTIN HINZE (Freiburg)  
Sergej Tret’jakov und die Literatur des Fakts 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

26.04.  DR. ANDRE GUTMANN (Freiburg)  
Das „Institut für geschichtliche Landeskunde an der 
Universität Freiburg“ – Beteiligte, Ideen und Ziel seiner 
Gründung im Jahr 1941 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

26. 04.  EMILIE DELIVRÉ (Trento)   
Unkonventionelle Orte und Praktiken für eine politische 
Volkserziehung in der Sattelzeit: Zuhören, Lesen und 
Agieren 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 
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26. 04. DR. ARNOLD BARTETZKY (Leipzig)  
Neue Bauten für den Neuen Menschen. Konzepte zur 
Kollektivierung des Wohnens im 20. Jahrhundert 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

27.04. PROF. DR. DR. H.C. WOLFGANG REINHARD (Freiburg) 
Die Unterwerfung der Welt. Globalgeschichte der 
europäischen Expansion 1415-2015 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Asch/ 
Herbert/ 
Leonhard 

27.04 DR. HUBERT FEHR (Freiburg) 
„Wohin das Auge blickt, kernalamannisches Land!“ 
Archäologische Frühmittelalterforschung am Oberrhein 
während der 1930er Jahre 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

 
 
Mai  
03.05. PROF. DR. CHRISTINE LUTTER (Wien)  

Geteilte soziale Räume und gemeinsame 
Zugehörigkeiten: Die Wiener Zisterzienserinnen um 1300 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

03.05. DR. ULRIKE BROSSEDER (Bonn) 
Die Xiongnu und der Westen (2. Jh. v. – 2. Jh. n. Chr.) 

18-20 
Uhr 

KG I, Bibliothek  
Alte Gesch.  
Raum 1293 

v. Reden/ 
Möller/ 
Eich  

03. 05.  DR. JÖRG SPÄTER (Freiburg) 
Kracauers Geschichte 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 

Leonhard 

03. 05. PROF. DR. ANDREAS RENNER (München) 
Vom Lesen zum Sehen, vom Zeigen zum Schreiben. 
Wege zu einer Geschichte der Fotografie im Zarenreich 
und der UdSSR 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

04.05.  SASKIA NAGEL (Freiburg) 
Probleme der Integration von Flüchtlingen und 
Vertriebenen nach 1945 in Bayern 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

10. 05. 
 

PROF. DR. VERONIKA LIPPHARDT (Freiburg)   
Genetic History: Eine Herausforderung für die 
Geisteswissenschaften? 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

11.05.  PROF. DR. WILLI OBERKROME (Freiburg)  
Geschichtliche Landeskunde nach 1918. Zur 
Umdeutung einer historischen Disziplin 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

11.05.  PROF. DR. JÜRGEN DENDORFER (Freiburg) 
Die Staufer im Elsass – Bruchstücke einer  
Forschungsgeschichte zwischen Vereinnahmung und 
Distanzierung 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

11.05.  PROF. DR. PETER MITTHOF (Wien)  
Numus vexatissimus: Der Koson — Eine rätselhafte 
Goldmünze aus Transsylvanien 

18-20 
Uhr 

KG I, Bibliothek  
Alte Gesch.  
Raum 1293 

v. Reden/ 
Möller/ 
Eich  

23.05. PROF. DR. EM. MARK GREENGRASS (Sheffield) 
The prosopography of heroes and martyrs in early-
modern Europe 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Asch  

23.05. PHILIPP SCHERZER (Mannheim) 
"Do We Still Need Europe?" Neokonservative 
Europabilder und transatlantische Entfremdung von den 
1970er Jahren bis ins 21. Jahrhundert 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Raum 4450 

Oberkrome 

24.05.  PD DR. KARL DITT (Münster) 
Landesgeschichte in außeruniversitären Instituten seit den 
1920er Jahren – ein Fall von Modernisierung? 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

24.05.  PROF. DR. ANDREAS RÖDDER (Mainz)  
21.0 – Innenansichten eines Experiments 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Herbert/ 
Leonhard 

31.05. DR. JEAN-MARC DREYFUS (Manchester) 
Arisierung im Elsass 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Paletschek 

31.05.  DR. MARIO SEILER (Bühl) 
Von  der "Raritätenkunde" zur "praktischen 
Volkstumsarbeit". Friedrich Metz und die Neuordnung der 
Landes- und Volksforschung in Freiburg 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 



 

 

31. 05. DR. CHRISTOPH NÜBEL (Berlin)  
"The greatest revolution is yet to come". Sicherheitspolitik 
in England um 1830 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

31. 05. DR. HAB. TOMASZ GŁOWIŃSKI (Wroclaw)  
A defeat the day before a victory. The unsuccessful Soviet 
attacks on Festung Breslau from February to April 1945 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

 
 
Juni 
01.06.  DR. WOLFGANG FREUND (Metz) 

Burgund im Nationalsozialismus: Wissenschaftliches 
Untersuchungs- und territoriales Expansionsobjekt 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

01.06.  DR. VALESKA HUBER (London)  
"The Battle for Literacy": Alphabetisierungskampagnen 
zwischen Entwicklungskolonialismus und UNESCO 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

07. 06. SASKIA GEISLER (Bochum) 
Finnische Bauprojekte in der Sowjetunion: Politik, 
Wirtschaft und Arbeitsalltag. 1972-1990 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

08.06. CLAUDIA GATZKA (Freiburg) 
Demokratieerfahrungen in der Nachkriegsstadt. Die 
Bundesrepublik und Italien im Vergleich  

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert/ 
Leonhard 

14.06.  PROF. DR. KURT ANDERMANN (Freiburg)  
Am Anfang war die Brücke. Wimpfens Neckarbrücke und 
ihre Bedeutung für Stadt und Umland 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

14.06. DR. SONJA LEVSEN (Freiburg)  
  Autorität und Demokratie. Debatten über die Erziehung 

der Jugend in Deutschland und Frankreich, 1945-1980 

16-18 
Uhr 
 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Paletschek 

14. 06. DR. ANNA KARLA (Köln)   
Materieller Wiederaufbau nach dem Ersten Weltkrieg 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 

Leonhard 

15.06. PROF. DR. MARTINA BACKES (Freiburg/Fribourg) 
Von Nadlers Literaturgeschichte der deutschen Stämme 
und Landschaften zur modernen Literaturtopographie 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

15. 06.  DR. HANS WOLLER (München) 
Mussolini. Der erste Faschist. Eine Biographie 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Herbert 

21.06. PROF. DR. KAREN HAGEMANN (Chapel Hill) 
Geschlecht, Krieg und Erinnerung: Frauen in den 
Armeen des Ersten und Zweiten Weltkriegs 

16-18 
Uhr 
 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Paletschek 

21. 06.  HELENA HOLZBERGER (München) 
Fotografie als Medium der Moderne in Russlands Orient 
(1890 - 1940) 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

21. 06. DR. SARAH PANTER (Mainz)   
Verwurzelte Kosmopoliten und marginalisierte 
Grenzgänger: Revolutionäre Leben nach 1848/49 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

22. 06.  DR. JULIA EICHENBERG (Berlin) 
London als Hauptstadt des freien Europas? Zur 
Zusammenarbeit europäischer Exilregierungen während 
des Zweiten Weltkriegs 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

22.06.  PROF. DR. TANJA SCHEER (Göttingen)  
Mutter Erde? Autochthonie im antiken Arkadien 

18-20 
Uhr 

KG I, Bibliothek  
Alte Gesch.  
Raum 1293 

v. Reden/ 
Möller/ 
Eich  

24.06. PROF. DR. REGULA SCHMID KEELING (Bern) 
Stadtchronistik und zwischenstädtische Kommunikation 
in der spätmittelalterlichen Eidgenossenschaft  

14 -16 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Studt 

27.06. DR. NIELS GRÜNE (Innsbruck) 
Amtszentrierte Devianz und politisch-soziale Geltung: 
Korruptionskultur(en) in der Frühen Neuzeit 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Asch  

28. 06. DR. SILKE MENDE (Tübingen)  
Francophonie avant la lettre? Französische Sprache und 
Sprachpolitik zwischen Nationalstaat und Imperium, 
1880er bis 1960er Jahre 
(in Kooperation mit dem Frankreich-Zentrum)  

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 



 

 

 

29.06.  PD DR. STEFAN SEEBER (Freiburg) 
„Die höchste Blüte des germanischen Zweiges“: Walther 
von der Vogelweide und die Nationalsozialisten 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

29. 06.  DR. SABINE RUTAR (Regensburg) 
Arbeit und Überleben in Jugoslawien, 1941-1945. 
Regionale Dimensionen von Besatzung, Kriegswirtschaft 
und Arbeitseinsatz 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

 
 
Juli 
05.07. DR. HEIKE JÖNS (Leicestershire) 

Die Globalisierung akademischer Wissensproduktion an 
der Universität Cambridge, 1885-1960 

16-18 
Uhr 
 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Paletschek 

05.07. PROF. DR. WOLFRAM SIEMANN (München) 
Metternich – der Unverstandene? Schwierigkeiten bei der 
Erforschung eines Ausnahmepolitikers 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert/ 
Leonhard 

05. 07.  Dokumentation „Roadside Radiation“ (D, 2016) 
Filmvorstellung und Autorengespräch mit Elisabeth Fast 
und Moritz Schulz  

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Brüggemeier/ 
Neutatz 

06. 07. DR. ANNELIE RAMSBROCK (Potsdam) 
Geschlossene Gesellschaft.  Resozialisierung in 
westdeutschen Gefängnissen 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

12. 07.  PROF. DR. MARTIN CLAUSS (Chemnitz) 
Der König im Krieg: Kämpfer, Feldherr, Held 
 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Bibliothek Abt. 
Landesgesch. 

Dendorfer 

12. 07. PROF. DR. CHRISTOPH CORNELIßEN (Frankfurt Main)   
Die Diskussion der Intellektuellen und Wissenschaftler 
über Europa um 1900 / um 2000 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard/ 
Herbert/ 
Paletschek 

12. 07.  PROF. DR. ARKADIUSZ STEMPIN  
Deutsch-russische Beziehungen vom Siebenjährigen 
Krieg bis zur Gegenwart. Versuch einer historischen 
Bestimmung 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

12.07.  DR. JOHANNES WIENAND  (Düsseldorf)  
Die schönste Vorstadt? Thukydides und das athenische 
Gefallenenbegräbnis im Kerameikos 

18-20 
Uhr 

KG I, Bibliothek  
Alte Gesch.  
Raum 1293 

v. Reden/ 
Möller/ 
Eich  

14.07. 
 

PROF. DR. MALTE ROLF (Bamberg) 
Ironien des Schicksals – Modernekritiken in der 
Sowjetunion der 1960er bis 80er Jahre 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

18.07. JOHANNA BICHLMAIER (Freiburg) 
Das große Fragezeichen an der Ostgrenze - 
Raumaneignung und Raumwahrnehmung in der 
Grenzmark Posen-Westpreußen  

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Raum 4450 

Oberkrome 

19.07.  ANTONIA SCHILLING (Freiburg) 
Helene Weber (1881-1962) - Eine politische Karriere  
zwischen Kaiserreich und BRD 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Paletschek 

19. 07.  PROF. DR. SVETLANA MALYSHEVA (Kazan) 
Der rote Thanatos: Geschichte und Kultur des Todes in 
Sowjetrussland 1917-1991 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Neutatz 

20.07.  DR. FABIAN LINK (Frankfurt) 
Burgenforschung während der NS-Zeit: Zwischen 
völkisch-tribalistischem Regionalismus und 
Germanischem Großreich 

18-20 
Uhr 

KG I, 
Hörsaal 1199 

Dendorfer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Messenholl 


